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M 13 - Aus einem Flugblatt des Spartakusbundes vom 10. November 1918 

 
Spartakusbund Deutschlands - Sektion Württemberg 

Taktische Richtlinien 

1.Wir halten die jetzige Regierung nicht für fähig, die gewaltigen und drängenden Aufgaben geistig 

zu bewältigen und organisatorisch zu lösen. Sie sind zu lösen nur durch klare sozialistische 

Prinzipien und Maßregeln und vollkommen selbständiges Auftreten der Arbeiterklasse. 

2. Der Spartakusbund lehnt aus diesen Gründen ein Zusammenarbeiten mit der bestehenden 

provisorischen Regierung ab. 

3. Wir haben nicht die Absicht, die Maßnahmen der Regierung zu durchkreuzen oder sie in ihrer 

organisatorischen Arbeit zu stören. Als unsere Aufgabe der provisorischen Regierung gegenüber 

betrachten wir: die offene Kritik der Regierungshandlungen, Kennzeichnung ihrer Unklarheit und 

Halbheiten, Vorwärtsdrängen auf der Bahn zum Sozialismus durch energische Mitarbeit und 

Propaganda in den revolutionären Organen der Arbeiterklasse und in allen Schichten der 

Bevölkerung. 

4. Die Unabhängige Sozialdemokratie, der der Spartakus bisher als vorwärtstreibende Kraft 

organisatorisch angehörte, gibt sich der Einbildung hin, die sozialistischen Aufgaben durch 

Zusammenarbeit mit den Durchhaltesozialisten*) und Teilen der Bourgeoisie schrittweise lösen zu 

können. Der Spartakusbund teilt diese Illusion nicht. Vielmehr sieht er voraus, dass dadurch das 

Klassenbewusstsein der Arbeiter verwirrt wird. Die Stoßkraft der Revolution beruht aber auf der 

Zielklarheit der Arbeiterklasse. Sie wird durch die Taktik der Unabhängigen gelähmt. Die weitere 

politische Entwicklung wird zeigen, dass die Taktik der Unabhängigen den gegenrevolutionären 

Kräften unbewusst in die Hand arbeitet. 

 

Aktionsprogramm 

[…] Die volle Gewalt, politisch und wirtschaftlich, soll dem Arbeiter- und Soldatenrat gehören. 

[…] 

[…] Was sich am 9. November in Stuttgart abspielte, war die politische Revolution. Wir wollen die 

wirtschaftliche Revolution. […] 

[…] Zentrale Zusammenfassung sämtlicher für den Umbau des Wirtschaftslebens nötigen Organe. 

Die technischen Vorarbeiten zur sozialistischen Umorganisierung der Industrie sind sofort in die 

Wege zu leiten. […] 

[…] Überall sollen Dorfkomitees aus Bauern und Landarbeitern gebildet werden, die sich zentral 

zusammenschließen. […] 

[…] Sofortige Bildung einer gut disziplinierten Roten Garde. […] 

[…] Leitfaden der internationalen Politik ist die Anstrebung einer einheitlichen proletarisch-

revolutionären Front über den Erdball. […] 

(zit. n.: Marvin Chlada, Wolfgang Haible (Hrsg.), Fritz Rück und die Revolution 1918, 

Aschaffenburg 1999, S. 14) 

 

Anmerkung: 

*) gemeint ist die SPD 

 

Arbeitsanregungen: 

1. Charakterisieren Sie die Haltung des Spartakusbundes zur Provisorischen Regierung und 

gegenüber der USPD. 

2. Diskutieren Sie die politischen Ziele des Spartakusbundes. 


